






Am dritten Pfingſt-Tage als am igten May 175o. inn zsſten Jahre ſeines Alters in

Und

am a2ten ejusd. zu Seiner Ruhe gebracht wurde

Volte

in nachſtehenden Gonnet
Dem

ſchmertzlich betrubhten Zrauer Fauſe
ſein Beyleid bezeugen

ſeinem Elrloſer ſeelig verſchied

Wvin Hirte, der mit Fleiz die Herde Chriſtiweidet, a, Seligſter Du lebſt inungemeßnen Höhen
Ein Lehrer, deſſen Treu auf kions Mauren wacht, und will man ſeinen Freund volkommen glucklichAn

in Prieſter, dermit Recht ſein hohes Amt bekleidet
er, agin, giebet jetzt den Seinen gute Racht. ten:Ranslebenfltund ſtibtnd wenn?aneiendage goo ſagt man: Gehe, Freund, in Salems Zim—

a okean ſ  e M 2 Ê mern ein.

7v rerrev— Êν  Ê ÊoÊſ s Êoooor Êr ſjſo ſjrorlieD Die ieden Hirten druckt, der treu die eduge nahrt Der Lehrer wird ein Stern von erſter Groſſe ſeit. H

 ν Sa (0) GS SsHALBERSTOD T, gedruckt bey dem Konigl. Preuß. Regierungs-Buchdrucker Heinrich Wilhelm Friderich. æ










	Als der Hochehrwürdige, in Gott andächtige und hochgelahrte Herr Herr Christian Samuel Ransleben, Seiner Königlichen Majestät in Preussen wohlverordneter Jnspector und Pastor Primarius zu Derenburg Am ... 19ten May 1750. im 38sten Jahre seines Alters ... seelig verschied, Und am 22ten ejusd. zu Seiner Ruhe gebracht wurde Wolte in nachstehenden Sonnet ... sein Beyleid bezeugen F. H.
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